
17. März 2025

Zypern in der Krise: Der ständige
Konflikt zwischen Nord und Süd!

Die &quot;Kleine Zeitung&quot; berichtet über den
Zypernkonflikt, dessen Ursprünge bis zu den 1970er Jahren

zurückreichen und eine anhaltende Teilung der Insel
betreffen.

Zypern, Land - Die Spannungen auf der geteilten Insel Zypern
sind erneut hochgekocht. Am 17. März 2025 haben die
Streitparteien eine Einigung zur Wiederaufnahme von
Verhandlungen erzielt. Die Konfliktparteien, bestehend aus den
griechisch-zyprischen und türkisch-zyprischen Vertretern, hatten
lange Zeit in einem festgefahrenen Zustand der Teilung
verharrt. Diese Trennung entstand 1974, als ein griechischer
Putsch in eine türkische Militärintervention mündete, was zur
Gründung der international nicht anerkannten Türkischen
Republik Nordzypern führte. Der Süden der Insel wird hingegen
von der Republik Zypern kontrolliert, die von der Europäischen
Union anerkannt ist. Laut Kleine Zeitung kommen die
Verhandlungen durch den Druck der Vereinten Nationen
zustande, die auf eine friedliche Lösung drängen.

Der Zypernkonflikt, der anhaltend mit Myriaden politischer
Einkerbungen und ethischen Spannungen seit der Teilung
verbunden ist, beinhaltet Forderungen nach Autonomie und
einer möglichen Zwei-Staaten-Lösung. Die türkischen Zyprioten
fordern seit längerem die Anerkennung ihrer staatlichen
Strukturen, während die griechischen Zyprioten und
internationale Akteure auf eine Wiedervereinigung hoffen. Dies
wird auch im Lichte der geostrategischen Bedeutung der Insel
im östlichen Mittelmeer betrachtet, wie Wikipedia konstatiert.
Mit der jüngsten Entwicklung könnten nun neue diplomatische

https://www.kleinezeitung.at/service/newsticker/aussenpolitik/19481964/uno-bringt-zyperns-konfliktparteien-an-einen-tisch
https://de.wikipedia.org/wiki/Zypernkonflikt


Kanäle und eine positive Dynamik eingeleitet werden, die der
geteilten Bevölkerung Hoffnung auf eine Lösung des
andauernden Konflikts bringen.

Das strategische Ziel der Verhandlungen ist es, einen stabilen
und dauerhaften Frieden zu etablieren, der sowohl den
Interessen der griechisch- als auch der türkisch-zyprischen
Gemeinschaft Rechnung trägt. Die bereits eingerichtete UN-
Pufferzone bleibt ein zentraler Punkt, der es der internationalen
Gemeinschaft ermöglicht, einen Kontrollmechanismus in der
Region aufrechtzuerhalten, während bestehende
Dialogstrukturen gefördert werden sollen. Angesichts der langen
Geschichte des Konflikts ist die gegenwärtige Annäherung ein
Schritt in die richtige Richtung, und viele Akteure in der Region
beobachten gespannt die kommenden Verhandlungen.
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